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Laufbericht: 13. Murianer Waffenlauf vom Samstag 6. September 2025 
 
Der Murianer markiert traditionell den Start in die Herbstsaison und gehört seit 2010 zum festen Bestandteil des 
Waffenlaufkalenders. Initialisiert wurde er von keinem geringeren als Willi Lüthi selig, der zu seinen Lebzeiten 
im benachbarten Bünzen wohnte und mit 430 Waffenläufen eines der verdientesten Aushängeschilder des 
Waffenlaufsports war. Seit 2024 ertönt der Startschuss zum «Murianer» bereits um 11:15 Uhr. Die Hitze soll 
den Läufern dann etwas weniger zu schaffen machen, als dies in der aufgestauten Nachmittagsbrüte der Fall 
wäre. Dieses Jahr am Start waren 225 Waffenläuferinnen und Waffenläufer. Das grosse Teilnehmerfeld kam 
durch die Offiziersschulen der Inf OS 10 aus Liestal und der Genie/Rettung/ABC OS 74 aus Bremgarten 
zustande, welche ihren Lehrgangsteilnehmern das Erlebnis einer aktiven Teilnahme an einem Waffenlauf wie 
schon in den Vorjahren ermöglichten.  
 
Die Laufstrecke zählt mit ihren 14.8 Kilometern und den 125 zu bewältigenden Höhenmetern zu den eher flachen 
Strecken im Kalender, ist aber aufgrund der langgezogenen Geraden über die sonnenlichtexponierten Felder 
rund um das Murimoos bei heissen Temperaturen physisch anspruchsvoll.  
 
Vorjahressieger Stefan Bruggmann startete diesmal etwas verhalten, so dass ihm seine nächsten Verfolger in 
der Jahresmeisterschaft, Peter Bader und Marco De Martin, über weite Teile der ersten Streckenhälfte zu folgen 
vermochten. Aus dem Feld der Offiziersaspiranten gesellte sich Loic Deller dazu. Als Bruggmann nach ungefähr 
der halben Laufdistanz das Tempo anzog, ging es für die Verfolger nur noch um eine Podestplatzierung. 
Bruggmann vermochte einem ungefährdeten Sieg entgegenzulaufen und lieferte eine Spitzenzeit von einer 
Stunde und 27 Sekunden ab. Als Referenz: Der Streckenrekord von Adrian Brennwald aus dem Jahr 2012 liegt 
bei 56:36. Marco De Martin büsste als Zweiter knapp eine Minute ein und Peter Bader sicherte sich mit einem 
Rückstand von 3 Minuten 38 Sekunden den dritten Rang, was gleichzeitig einen Thurgauer Dreifachsieg 
bedeutete. Bester Offiziersanwärter wurde der Walliser Loic Deller, von der Inf OS 10 aus Liestal. Unter den 
ersten 20 Plätzen rangierten bemerkenswerte 10 Aspiranten aus der Inf OS 10. Hoffentlich bleibt der eine oder 
andere dieser jungen Männer dem Waffenlaufsport treu.  
 

  

Die jungen Wilden kurz nach dem Start Offiziersschulen sei Dank: wieder einmal über 200 Teilnehmer 
 
Bei den Damen triumphierte ebenfalls die Vorjahressiegerin Jessica Aeschbach, die in 1:11:31 einlief und damit 
über eine Minute schneller im Ziel eintraf als noch in 2024. Daniela Sprenger, ebenfalls aus dem Kanton 
Baselland, sicherte sich mit einer Zeit von 1:17:03 den zweiten Platz, gefolgt von der Offiziersanwärterin Luna 
Matthias, die mit 1:19:29 ein starkes Waffenlaufdebut absolvierte. Rang vier erkämpfte sich die Damen-50-
Läuferin Nelly Merk, die hinter Jessica Aeschbach aktuell den zweiten Platz in der Jahresmeisterschaft der 
Damen belegt. Bei ihr stoppte die Uhr bei 1:19:37. Rang fünf belegte Sändy Rechsteiner, die in Wohlen ihr 
Waffenlaufdebut bestritt und seither jeden weiteren Meisterschaftslauf mit jeweils guten Resultaten bestritt. 
Bleibt sie dem Sport erhalten, könnte Rechsteiner künftig zu den prägenden Namen im Damenfeld gehören. 
Platz drei in der aktuellen Damen-Meisterschaft belegt mit Monica Biedermann dann allerdings wieder ein 
altbekannter Name. Sie musste in Lenzburg Forfait geben und sich in Muri gesundheitlich bedingt ungewohnt 
weit hinten im Feld einreihen, biss aber auf die Zähne und sichert sich Platz drei vor Daniela Sprenger, die 
aufgrund der Abwesenheiten in Wohlen und Kaisten zwei Streichresultate als Hypothek mitführt.  
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Daniela Sprenger in Aktion Jessica Aeschbach, Daniela Sprenger und Luna Matthias 

 
Bei den Herren M20 dominierten die Offiziersanwärter und insbesondere die Westschweizer. Das Podium teilen 
sich der vorerwähnte Loic Deller aus dem Wallis, gefolgt von Romain Clément Lefebre und Gilles Choulat. Der 
erste bekannte Name aus der laufenden Jahresmeisterschaft findet sich mit Daniel Zwahlen auf dem 16. 
Kategorienrang (Rang 28 Overall), der in einer Zeit von 1:15:16 einlief. David Stuber, aktuell Dritter in der M20 
Jahresmeisterschaft, sicherte sich Rang 21 in der Kategorienwertung und Emanuel Hörnlimann, die Nummer 
zwei der aktuellen M20-Jahreswertung, landete auf Rang 30 bei den M20 und auf Rang 48 Overall.   
 
Den Kategoriensieg bei den M30 sicherte sich Fabian Zehnder, der mit einer Zeit von 1:11:24 auf Gesamtrang 
12 einlief. Platz 2 M30 ging an Sandro Gubler aus Bürglen (UR), gefolgt von Andreas Jud aus Mels, der Overall 
Platz 43 erreichte. Gubler und Jud liefen dieses Jahr noch keinen Meisterschaftslauf, so dass ihre Resultate auf 
die Jahreswertung bei den M30 keine Auswirkungen auf das vordere Feld zeigte. Die Plätze hinter Fabian 
Zehnder teilen sich immer noch Samuel Marti aus Biberstein und der Vorjahreskategoriensieger Markus Küng, 
der nach Lenzburg in Muri sein zweites Streichresultat in dieser Saison einzog. Im Sinn der Spannung hoffen 
wir, dass sich Markus nicht verletzt hat und das Feld am kommenden 5-Schlösserlauf in Holderbank wieder 
aufmischen wird. 
 

  
M40-Podest: Marco De Martin, Martin Ruckstuhl, Thomas Hofmann M30-Podest: Fabian Zehnder, Sandro Gubler, Andreas Jud 

 
Bei den M40 teilten sich Marco De Martin, Martin Ruckstuhl und Thomas Hofmann die Plätze auf dem Podest. 
Alle drei liefen ein starkes Rennen und sicherten sich die Plätze zwei, sechs und acht in der Gesamtwertung. 
Hofmann und Ruckstuhl absolvierten bislang alle Meisterschaftsläufe und zeigten konstant starke Leistungen. 
Weil Pascal Leuenberger in Muri Forfait gab, konnte Thomas Hofmann in der Jahreswertung bis auf 10 Zähler 
aufschliessen. Eine spannende Ausgangslage für die bevorstehenden Läufe der Herbstsaison!  
 
Bei den M50 duellieren sich hinter Dominator Stefan Bruggmann die beiden erfahrenen Waffenläufer Felix 
Zehnder und Peter Bader um die Plätze. In Muri vermochte Peter Bader auf das Overall-Podest zu laufen und 
sicherte sich das Punkteplus für die Jahreswertung, während Felix Zehnder auf Rang fünf Overall einlief. In 
entsprechender Reihenfolge präsentierte sich das M50-Podest. In der Jahreswertung führt Peter Bader das 
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Score mit 419 Zählern an, gefolgt von Felix Zehnder mit 410 Punkten und Stefan Bruggmann mit 385 Punkten, 
jedoch einem Streichresultat (Wohlen). Eine bemerkenswerte und ehrwürdige Leistung lieferte Fritz Gast ab, 
der am Murianer seinen 100. Waffenlauf bestritt und den starken 4. Kategorienplatz erreichte (Rang 17 Overall). 
Herzliche Gratulation lieber Fritz «Sohlenblitz» Gast, zu Deinen 100 Waffenläufen! Wir ziehen den Hut vor dieser 
herausragenden Leistung und freuen uns, wenn Du dem Waffenlaufsport mit Deiner kameradschaftlichen und 
sympathischen Art noch lange erhalten bleibst. 
 

  
M50 Podest: Stefan Bruggmann, Peter Bader, Felix Zehnder  M60 Podest: Stefan Sutter, Curdin Flisch und Andreas Bringold 

 
Bei den M60 sicherte sich Stefan Sutter den Kategoriensieg (Platz 22 Overall), mit einem grösseren Abstand 
gefolgt von Curdin Flisch (Rang 58 Overall) und Andreas Bringold (Rang 62 Overall). Bringold führt die 
Jahreswertung mit 410 Zählern an, gefolgt von Sutter mit 355 Punkten bei einem Streichresultat (Lenzburg) und 
Walter Niederberger mit 337 Punkten.  
 
Bei den M70 führt Fredy Wirth die Jahreswertung vor Hans Niederberger an, welcher jedoch in Lenzburg nicht 
am Start war und entsprechend ein Streichresultat mitführt. Auf den Verfolgerplätzen in Lauerstellung befinden 
sich punktgleich Walter Stutz und Urs Vogel. Auch in dieser Kategorie ist für den weiteren Saisonverlauf also 
Spannung vorprogrammiert.  
 

  
D50 Podest: Nelly Merk, Marianne Balmer, Renate Heckendorn Podest mit Anwärtern der Inf OS 10 aus Liestal 

 
Die Herbstsaison ist eröffnet. Mit dem 5-Schlösserlauf» steht am Samstag, 20. September 2025 in Holderbank  
der nächste Lauf der Herbstsaison auf dem Programm. 
 
Willst Du auch dabei sein? 
 
Für Neugierige ist es wie immer möglich – zum Beispiel dank einer einfachen Emailnachricht – sich für den 
ersten Lauf eine Leihpackung zur Verfügung stellen zu lassen. Mehr Informationen zum Waffenlauf und den 
kompletten Laufkalender der Saison 2025 findet ihr auf www.waffenlauf.ch. 
 

http://www.waffenlauf.ch/
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Empfehlenswert: der TikTok Account von Melissa Fritschi und der Waffenlaufgruppe Freiamt: 
www.tiktok.com/@waffenlauf 
 
Weitere Impressionen vom Murianer Waffenlauf: 

  
Malerisches Ortsbild Tashi Neyang (Nr. 571) 

 

  
Simon Vögele und Jubilar Fritz Gast Bericht über «Sohlenblitz Fritz»(Gast) zum 100. Waffenlauf-Jubiläum 

  
 

http://www.tiktok.com/@waffenlauf
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Rolf Allemann im Ziel Monica Biedermann und Toni Fluri 

 


